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Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
Veterinäramt und Lebensmittelüberwachung 

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Postfach 10 46 80, 69036 Heidelberg  

 

Checkliste Bienenwanderung für Imker  
 
                                                                   Umgesetzt? 

Kriterien Ja Nein Bemerkung 

Informationen bei zuständiger Behörde am Wanderort einholen 

Futterkranzprobe notwendig?    

Wenn ja, Einzelproben oder 

Sammelproben 
   

Ist der Befund nur bei der Behör-

de/BSV‘ler vorzulegen oder auch 

am Bienenstand anzubringen?* 

   

Frage nach der aktuellen Seuchen-

lage? 
   

Wanderung angekündigt?    

Futterkranzprobe entnehmen und einsenden 

Kontakt mit BSV’ler aufnehmen, 

Termin vereinbaren zur Probenent-

nahme. 

Abrechnung erfolgt gemäß „Merk-

blatt für Bienensachverständige“. 

   

Begleitschein zur Futterkranz-

Probenuntersuchung(CVUA FR) 

ausgefüllt und den Proben beige-

legt? 

   

Vermerk: UNTERSUCHUNG ZUM 

WANDERZEUGNIS auf Begleit-

schein vorhanden? 

   

Untersuchungskosten von 22,61€ 

pro Einzel-/Sammelprobe begli-

chen? 
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Gesundheitsbescheinigung 

Bienen klinisch frei von Amerikani-

scher Faulbrut? 
   

Bienen sind nicht aus einem Faul-

brut Sperrbezirk? 
   

Nicht vor dem 1. September des 

vorherigen Jahres ausgefüllt? 
   

Nicht älter als 9 Monate?    

Wanderung in anderes Bundesland: 

Gesundheitsbescheinigung des 

BSV’lers durch Veterinäramt mit 

Unterschrift und Amtsstempel ver-

sehen?* 

   

Wanderstand 

Zustimmung des Grundstückseigen-

tümers vorhanden? 
   

Pacht vereinbart?    

Beeinträchtigungen von privaten 

und öffentlichen Interessen am Auf-

stellungsort? 

   

Abstand zu anderem Bienenstand 

mindestens 200m? 
   

Gesundheitszeugnis angebracht? 

(nur wenn ausdrücklich vom zust. 

Veterinäramt verlangt!) 

   

Name und Anschrift, ggf. Telefon-

nummer angebracht? 
   

 

*nicht zutreffendes wegstreichen 


